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PRESSEMITTEILUNG

HYSUN3000 gehört zum „Land der Ideen“:

Hohe Auszeichnungen für den HYSUN3000


Brennstoffzellen-Fahrzeug macht Stuttgart zum Ort im Land der Ideen

Stuttgart (HYSUN). Die Rekordfahrt des wasserstoffbetriebenen HYSUN3000 wird heute (25.9.) im Rahmen der f-cell-Messe im Haus der Wirtschaft mit dem von Bundespräsident Horst Köhler vergebenen Preis „Ort im Land der Ideen“ gewürdigt. Das Team wird zudem möglicherweise noch eine europaweite Auszeichnung erhalten: Die Europäische Kommission hat soeben das HYSUN-Projekt für den renommierten Descartes-Preis nominiert. „Der Preis und die Nominierung würdigen den transnationalen und medialen Erfolg unserer Rekordfahrt,“ freut sich HYSUN-Pressesprecher Dr. Jörg Schweigard. Den ehrenamtlich Tätigen kommen die Auszeichnungen bei der Sponsorensuche für das nächste Vorhaben sehr entgegen: Das mit Wasserstoff betriebene Flugzeug HYFLY soll  2008 auf einem Europaflug einen Verbrauchsrekord aufstellen.

Der Rekord von HYSUN

Das HYSUN-Mobil hatte auf seiner zweiwöchigen Europa-Tour im September 2004 für 3000 gefahrene Kilometer auf einer Strecke von Berlin nach Barcelona lediglich 3,3 Kilogramm Wasserstoff verbraucht. Das entspricht dem Energiegehalt von zwölf Litern Benzin. Die Fahrt des fünfzehnköpfigen, ehrenamtlich tätigen HYSUN-Teams aus dem Großraum Stuttgart hatte zu einem großen öffentlichen Interesse geführt und das Fahrzeug und seine Technologie über die Landesgrenzen hinaus bekannt gemacht. Der Brennstoffzellenexperte Professor Dr. Werner Tillmetz betonte in seiner Laudatio, dass „das populäre HYSUN-Projekt die Akzeptanz und die Wahrnehmung dieser Technologie in herausragender Weise gefördert hat.“

Nominierung für den Descartes-Preis der Europäischen Kommission

Seit heute ist es bekannt: Die Europäische Kommission hat das HYSUN-Projekt auch für den Descartes-Preis für Wissenschaftskommunikation nominiert. In der Kategorie „Innovative action for science communication“ ist das HYSUN-Team der einzige Nominierte aus Deutschland.
Die heutige Würdigung „Ort im Land der Ideen“ ist nach dem Sonderpreis des Internationalen f-cell Award 2005 und der Auszeichnung "Im Visier der Region" (2005) des Forums Region Stuttgart bereits der dritte Preis für die HYSUN-Rekordfahrt.

Auf HYSUN folgt HYFLY

"Der HYSUN und seine Philosophie wird nicht als Museumsobjekt in der Mottenkiste der Technologie-Geschichte landen" merkte Projektleiter Frieder Herb nach der Preisverleihung an. Das Fahrzeug war zuletzt längere Zeit im Technischen Museum in München zu bewundern und wurde für die Messe nach Stuttgart transportiert. Die gelungene Tour und die Auszeichnungen motivieren vielmehr zu weiteren Vorhaben. So plant das HYSUN-Team bereits einen neuen Coup. Konkret angedacht ist ein vergleichbares Rekordvorhaben mit einem wasserstoffbetriebenen Flugzeug im Jahr 2008, dem HYFLY3000, für das noch Sponsoren gesucht werden.

Bildmaterial:

Journalisten können per E-Mail Bildmaterial zum HYSUN und HYFLY anfordern: 

Mail to:  frieder.herb@zsw-bw.de
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